
Das Veranstaltungsprogramm des Kulturvereins Transdanubien im 2. Quartal 2015

Loibelsbergers kriminelles Wien 
18 Mördersongs mit Gerhard Loibelsberger 
Sonntag, 12. April 2015 um 18:00 Uhr 
Strandgasthaus Birner – 1210, Obere Alte Donau 47

Zum Donnerwetter 
Ein wissenschaftlicher Abend übers Wetter, 
faszinierend und informativ 
Freitag, 24. April 2015 um 18:30 Uhr 
VHS Floridsdorf/Kammersaal – 1210, Angerer Straße 14

Der unabhängige Kulturverein Transdanubien widmet sich seit 1995 der Umsetzung von kulturellen Veranstaltungen aus 
den Bereichen Musik, Literatur und Schauspiel an verschiedenen Spielorten mit einem speziellen Fokus auf Floridsdorf.

Schräge Vögel 
Lesung mit Alfred Komarek und 
Himmelbauers Weinverkostung 
Freitag, 8. Mai 2015 um 19:30 Uhr
Beratungszentrum der Arbeiterkammer – 1210, Prager Straße 31

Im Fluss des Lebens
Lyrik, Prosa, Bilder und Musik
mit Linde Pauschenwein und Josip Čenić
Freitag, 29. Mai 2015 um 19:30 Uhr 
Kulturkabinett – 1210, Freiligrathplatz 6

Hava Nagila – laßt uns glücklich sein
Konzert mit Shmuel Barzilai und Elias Meiri 
Donnerstag, 11. Juni 2015 um 19:00 Uhr
Amtshaus Floridsdorf/Festsaal – 1210, Am Spitz 1
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Die zweiten 5 Jahre von 2000 bis 2004:

Zahlreiche Veranstaltungsräume standen uns in dieser Zeit zur Verfügung: 
Tanzschule Schuh, Theater Bühne 21, Gruam-Freiligrathpark, Paul Grünin-
ger Schule, Evangelische und Katholische Kirchen, Hopfhaus, Stix’n’Berger, 
Till Eulenspiegel, Gloria Kabarett, Siemens, HdB Leopoldstadt, Bio-Gärt-
nerhof Polzer. Ebenso vielfältig waren die Veranstaltungen: 

Es gab Lesungen u.a. mit Leon Askin, Alois Frank, Heinz Gerstinger, Diet-
mar Grieser, Rainer Hauer, Bernhard Heinrich, Barbara Frischmuth, Alfred 
Komarek, Topsy Küppers, Trude Marzik, Brigitte Neumeister, Alexander 
Peer, Erika Rosenkranz, Erika Santner, Peter Weinberger. Kabarett und The-
ater u.a. mit gecko-art, „etc.“, Hilde Fehr, Regina Hofer, Menschenbühne, 
Stephan Paryla, PA-TA-MU, Peter & Teutscher, Helmut Schneeweiss, Marcus 
Strahl, Strobl & Sokal, Bruno und Katja Thost, Jörg-Martin Willnauer, „x21“. 
Für musikalische Höhepunkte sorgten u.a. Barrelhouse Duo, Georg Baum, 
Paul Chaim Eisenberg & Shmuel Barzilai, Cop3, Gojim, Peter Ratzenbeck, 
Norbert Suchy, Monika Stadler, Hans Theessink, AllanTaylor, Alexandra 
Tehovnik, Wiener Flair, Elly Wright, Gaby Zechmeister. 

Für die zahlreichen Vernissagen, Gruamfeste und Buchpräsentationen ist 
auf dieser Seite leider zuwenig Platz. 

Besondere Höhepunkte waren:
11. 2. 2000: Leon Askins erste Lesung im Kulturkabinett

7. 3. 2000: Babel Talks – interkulturelles Sprachprojekt für SchülerInnen

25. 1. 2001: Zirkel des Jahres – das Jüdische Leben in Wort, Bild und Musik

20.-24. 11. 2001: 4-Tage-Benefi z für das Therapieambulatorium 
Strebersdorf, bei dem öS 130.000.- übergeben werden konnten

6. 6. 2002: Schabbes – Jüdische Impressionen bei Siemens 

6. 4. 2003: IPADE – Afrikanische und Österreichische Kultur 

25. 5. 2003 : BV Ing. Lehner eröffnet unseren Pavillon in der Gruam 

7. 10. 2004 – Bohumil Blubb besucht den Gärtnerhof Polzer

Der Transistor informiert seit Beginn unseres Bestehens und auch weiter-
hin. Sollten Sie die vorige Ausgabe nicht bekommen haben, und Sie wollen 
wissen, was in den ersten 5 Jahren passiert ist, kontaktieren Sie uns bitte. 

In der nächsten Nummer erfahren Sie mehr über die Jahre 2005 bis 2009.

Mein Dank gehört wie immer Ihnen, liebe Besucherinnen und Besucher, 
unseren Unterstützern MA7, Basis.Kultur.Wien, Bezirksvorsteher Georg 
Papai und der Kulturkommission und „meinem“ einsatzfreudigen, unbe-
zahlbaren und unbezahlten Team.

Marietta Wild

1995-2015: 20 Jahre Kulturverein Transdanubien
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 Loibelsbergers kriminelles Wien 
Autor Gerhard Loibelsberger hat 
17 wahre Kriminalfälle zu ironisch-
schrägen Texten verarbeitet.

Der Tod ist ein fi nsterer Künstler, 
deshalb muss der Dichter für seine 
Kunst nichts erfi nden. Kriminalau-
tor Gerhard Loibelsberger weiß das 
und siedelt seine recherchierten 
Schauergeschichten irgendwo zwi-
schen Wiener Lied, Talking Blues 
und Tom Waits an. Zusammen mit 
seinen musikalischen CLUB DADA-
Mitstreitern Freddy Stanek und 
Michaela Hondl schafft er eine bit-
terböse Satire über das kriminelle 
Leben Wiens: vom Nachbarn, der 
mit dem Baseballschläger Gassi geht, 
über den Messerstecher vom Gürtel 
bis zum Erpresser, der seine alters-
schwache Nachbarin terrorisiert. 

 Gerhard Loibelsberger 
„Die Idee für dieses Projekt kam 
mir vorletztes Jahr im Oktober, als 

➽ www.loibelsberger.at

ich Tom Waits hörte und in der Zeitung 
von einer Messerstecherei am Gürtel 
las. Plötzlich hatte ich die Vision, einen 
Songzyklus zu schreiben, der auf wahren 
Begebenheiten beruht. Keine erfundenen 
Geschichten, sondern echte. Das pralle 
Leben. So entstand der erste Song: Mes-
serstich.

In Summe dokumentieren diese Songs 
einige kriminelle Vorkommnisse wäh-
rend eines halben Jahres in Wien. Da 
ich meine Heimatstadt liebe und des-
halb den Song-Zyklus nicht mit einem 
kriminellen Text beenden wollte, bildet 
der 18. Song – ,Daham is daham‘ – eine 
mörderisch-schwarze Liebeserklärung 
den Abschluss.“

Wir feiern: 20 Jahre Kulturverein Transdanubien ...

... und Gerhard Loibelsbergers neue CD

DIE Institution an 

der Alten Donau mit 

dem wahrscheinlich 

schönsten Gastgarten 

Wiens. Altwiener Küche, 

gepflegtes Fassbier, 

ausgewählte öster-

reichische Weine. 

Täglich warme Küche 

von 9-23 Uhr.

Dieses Beisl ist – laut 

Kurier im „Tafelspitz” – 

Weltkulturerbe.

Wenn die Terrasse und 

die Sonnenschirme 

geöffnet werden, kann 

der Frühling kommen. 

Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch. 

www.gasthausbirner.at
Tel. 01/271 53 36

Gasthaus Birner

Sonntag, 12. April 2015 – Strandgasthaus Birner 
1210, An der Oberen Alten Donau 47
Beginn: 18:00 Uhr – Einlass: 17:00 Uhr
Eintritt: € 15,50 – Vorverkauf: € 14,00 

Reservierung: 01/270 79 17 oder www.transdanubien.net

Erreichbar: Straßenbahn 25, 26 (Station Hoßplatz)

 www.clubdada.at/downloads/EinMesserstich.mp3
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Wir feiern: 20 Jahre Kulturverein Transdanubien ...

 Zum Donnerwetter! 
Antworten auf die brennendsten 
Fragen zur Meteorologie … 

Wie funktioniert das Wetterma-
chen eigentlich? Wer ist wetter-
fühlig? Morgen wird’s warm, ist 
das schon der Klimawandel? Wird 
das Wetter immer schlimmer? 
Was ist eine Wärmeinsel? Sind 
die Winter und die Sommer nicht 
mehr so wie früher? ...

Das Wetter betrifft uns alle. 

Täglich. Der Vortrag erklärt die 
Zutaten und die Physik des Wet-
ters auf einfache und verständ-
liche Weise. Wo der Unterschied 
zwischen Wetter und Klima liegt. 
Wie die moderne Wettervorher-
sage funktioniert und wer sie 
erstellt. 

Und vor allem: Hier gibt es die 
Möglichkeit, Ihre Fragen über 
das Wetter – und alles was damit 
zusammenhängt – direkt an einen 
Meteorologen zu stellen!

 Thomas Krennert 
Mag. Thomas Krennert ist seit 
mehr als einem Jahrzehnt Vor-
hersagemeteorologe an der Zen-
tralanstalt für Meteorologie und 
Geodynamik ZAMG in Wien auf 
der Hohen Warte. Seine Passion 
ist die Gewitterforschung, wo er 
mit regelmäßigen Forschungs-
beiträgen engagiert ist, und er 
vertritt die ZAMG bei nationalen 
und internationalen wissenschaft-
lichen Einrichtungen. So z. B. auch 
als Mitbegründer des Trusted 
Spotter Network Austria. 

➽ www.zamg.ac.at/tsn

... und ein spannendes aprilwetter

Freitag, 24. April 2015 
VHS Floridsdorf/Kammersaal – 1210, Angerer Straße 14
Beginn: 18:30 Uhr – Einlass: 18:00 Uhr – Freie Platzwahl

Eintritt: € 12,50 – Vorverkauf: € 11,00 – Mitglieder: € 10,00
Reservierung: 01/270 79 17 oder www.transdanubien.net
VHS Floridsdorf 01/89 174 121 000 oder www.vhs.at/fl oridsdorf

Erreichbar: Alle Linien mit Haltestelle Franz-Jonas-Platz
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 Schräge Vögel 

Dieses Buch widmet sich einem Arten-
schutzprogramm. Alfred Komarek por-
trätiert auf wunderbar poetische Weise 
vierzehn „schräge Vögel“. Sie bevölkern 
ein Buch mit faszinierenden Lebens-
entwürfen kreativer, ungewöhnlicher 
Menschen, die in keinen Raster passen.

Da die schrägen Vögel immer seltener 
werden, würdigt und ermutigt sie der 
Autor in Worten, und auch der Fotograf 
János Kalmár in wunderbaren Bildern, 
weiterzufl attern.

Eine Auswahl solcher rarer Köpfe ist in 
diesem Buch versammelt, u.a.:

Martha Labil: Clown und Komödiantin 
fernab der Bühne, hemmungslos expo-
nierte Akrobatin, möglichst unmöglich, 
befremdlich alltäglich.

Roland Girtler: Randgruppen-Sozio-
loge und Schüler in Gottes Weltuniver-
sität.

Arnold Lobisser: Instrumentenbauer, 
Musiker und vieles mehr. Ein Lehrer, 
der nie auslernt, ein Künstler, der mit 
den Händen träumt, ein schöpferischer 
Handwerker.

Bodo Hell: Hüter der Worte und der 
Ziegen, gründlich geerdeter Sprachak-
robat, kompliziert, weil nichts komple-
xer ist als das einfache Leben.

Gottfried Umschaid: Weinkeller-Unter-
weltskönig, Winzer, Galerist, Künstler, 
Mitbegründer des „Nonsensmuseums“ 
im „verruckten“ Dorf Herrnbaumgarten.

Heini Staudinger: Idealist und Rea-
list, friedfertiger Rebell, erfolgreicher 
Unternehmer.

 Alfred Komarek 
geboren 1945 in Bad Aussee. Literari-
scher Wegbegleiter durch Österreichs 
Kulturlandschaften, Essayist und Erzäh-
ler. Autor der „Polt“-Kriminalromane 
und der Salzkammergut-Tetralogie 
rund um den Publizisten Daniel Käfer. 
„Glauser“- und „Romy“-Preisträger, 
Toleranzpreis des österreichischen 
Buchhandels. Sieben Romane wurden 
von ORF und arte verfilmt. Lebt als 
freier Schriftsteller in Wien, Bad Aussee 
und Niederösterreich.

Freitag, 8. Mai 2015 
Beratungszentrum der Arbeiterkammer
1210, Prager Straße 31
Beginn: 19:30 Uhr – Einlass: 19:00 Uhr - Büchertisch
Eintritt: € 13,50 – Vorverkauf: € 12,00 – Mitglieder: € 10,00
Weinverkostung: € 4,00 pro Person
Reservierung: 01/270 79 17 oder www.transdanubien.net
Erreichbar: Straßenbahn 26 (Station Nordbrücke)

➽ www.alfred-komarek.at

Da Alfred Komarek für 
seine transdanubischen 

Fans untrennbar 
mit Elisabeth und 
Edi Himmelbauer 

verbunden ist, gibt es 
auch an diesem Abend 
eine Weinverkostung.

Wir feiern: 20 Jahre Kulturverein Transdanubien ...

... und Alfred Komareks 16. Lesung in Transdanubien
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 „Im Fluss des Lebens“ 
 Lyrik – Prosa – Bilder - Musik 
Linde Maria Pauschenwein liest im ers-
ten Teil aus ihrem Lyrikband „Im Fluss 
des Lebens“ einige Texte. Jeder Mensch, 
der sich bewusst dem Fluss des Lebens 
anvertraut, wird jene Dimensionen 
auch für das eigene Leben erkennen. 

Der zweite Teil der Lesung ist der Prosa 
gewidmet. Zur Frage „Was wäre unser 
Leben ohne Erinnerungen“, liest die 
Autorin eine wahre Kurzgeschichte 
über ein Frauenschicksal. 

In einer Ausstellung zeigt die Künstlerin 
abstrakte und gegenständliche Bilder 
zur Thematik des Abends passend.

 Linde Maria Pauschenwein 
ist im Burgenland aufgewachsen, ihre 
ersten Gedichte schrieb sie mit 17 Jah-
ren. Nach einer pädagogischen Aus-
bildung unterrichtete sie von 1972 bis 
1984 an einer BHS im Burgenland und 
in Wien. Seither ist sie freischaffend 
tätig. Schon in ihrer Jugend begann sie 
mit dem Malen. Ihre erste Ausstellung 
fand 1978/79 im Kulturzentrum Güssing 
im Burgenland statt. 

Ausstellungen in Wien, NÖ, Tirol, der 
Steiermark, dem Burgenland und Lon-
don, sowie zur Art Vienna, Art Inns-
bruck und Art Salzburg.

Der Schwerpunkt ihres künstlerischen 
Schaffens als Malerin liegt seit Jahren 
vorwiegend in der Acrylmalerei. Seit 
einiger Zeit beschäftigt sie sich auch mit 
Modedesign. 

Aus ihrem kreativen Potential schöpft 
Linde Pauschenwein Lebensfreude und 
innere Ausgeglichenheit. 

Freitag, 29. Mai 2015  
KULTURKABINETT – 1210, Freiligrathplatz 6
Beginn: 19:30 Uhr – Einlass: 19:00 Uhr 
Eintritt: € 13,50 – ermäßigt: € 12,00 – Mitglieder: € 10,00
inkl. Begrüßungsgetränk – Buffet gegen Spende

Reservierung: 01/270 79 17 oder www.transdanubien.net 
Erreichbar: Straßenbahn 25, 26 (Station Fultonstraße)

➽ www.atelier-linde-pauschenwein.at

 Josip Čenić 
liebenswertes Mitglied der 
„Dubrovački Kavaljeri“, hat 
sich bereits an vielen Aben-
den seinen Fans ins Herz 
gesungen und gespielt. 
Er wird die Künstlerin 
musikalisch auf der 
Gitarre begleiten.

Wir feiern: 20 Jahre Kulturverein Transdanubien ...

... und die 40. Ausstellung von Linde Pauschenwein 
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 Hava Nagila 

„Lasst uns glücklich sein ...“ heißt das 
Motto dieses Abends. Und das sollte 
nicht schwerfallen, steht doch wieder 
Shmuel Barzilai am Programm. Seine 
Auftritte sind nicht nur von seiner 
unvergleichlichen Stimme geprägt, mit 
seinem Charme und Witz begeistert 
er sein Publikum immer wieder aufs 
Neue. Auch Elias Meiri braucht man 
Kennern jüdischer Musik nicht vorzu-
stellen. Schon im Vorjahr begleitete er 
Shmuel Barzilai als kongenialer Partner 
am Piano.

 Shmuel Barzliai 

ist seit 1992 Tenor Oberkantor der Isra-
elitischen Kultusgemeinde in Wien. 
Er wurde in Israel als Sohn einer be-
kannten Kantorenfamilie geboren. Sei-
ne Grundausbildung bekam er vom 
Wiener Kantor Zalman Polak und stu-
dierte bei weltberühmten Kantoren und 
Musikern in Tel Aviv. An der Wiener 
Universität machte er seinen Magister 
der Philosophie und Judaistik.

Shmuel Barzilais Repertoire umfasst 
liturgische kantorale Musik, Jüdische 
Soulmusik, Chassidische- und Klezmer-
musik, Israelische Lieder sowie Opern 
und klassische Gesangsliteratur.

 Elias Meiri 
Als gebürtiger Israeli profitiert Elias 
Meiri von seinem jüdisch-orienta-
lischen Kulturerbe, als ehemaliger 
Student des Berklee College of Music 
in Boston von einer profunden Jazz-
Ausbildung. Er schöpft seine Kraft aus 
dem Urbedürfnis des Menschen nach 
Rhythmus. Er ist „percussiver Pianist“ 
im besten Sinne, ohne Vernachlässi-
gung von Melodie und Harmonie. 

Er absolviert viele Auftritte mit seiner 
Frau Timna Brauer, seinem eigenen 
Trio und als Solo-Pianist.

Wir feiern: 20 Jahre Kulturverein Transdanubien ...

... und das neunte Konzert mit jüdischer Musik im Amtshaus

➽ shmuel-barzilai.com
➽ brauer-meiri.com

Donnerstag, 11. Juni 2015 – Amtshaus Floridsdorf – Festsaal – 1210, Am Spitz 1
Beginn: 19:00 Uhr – Einlass: 18:30 Uhr – freie Platzwahl 
Eintritt frei – Zählkarten (unbedingt notwendig) nur unter 01/270 79 17

Eine Veranstaltung 
des Bezirksvorstehers 

Georg Papai.

Gefördert von der 
Bezirksvorstehung 

Floridsdorf.

JÜDISCHES INSTITUT FÜR
ERWACHSENENBILDUNG
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Wir bedanken uns für Ihre 
Besuche bei den ersten fünf 
Veranstaltungen des Jahres. Sie 
sind für uns der Beweis, dass 
wir mit der Auswahl der Künst-
lerinnen und Künstler und der 
Vielfalt des Programms richtig 
liegen. Eine Ergänzung bietet ein 
wissenschaftlicher Abend, der 
aber keine „trockene“ Abhand-
lung übers Wetter sein wird.

Wenn Sie unserem Verein und 
dem Team nicht nur Wertschät-
zung entgegenbringen, sondern 
uns auch finanziell unterstützen 
wollen, freuen wir uns über 
jeden Betrag, der auf unserem 
Konto einlangt. 

Zur Erinnerung: Jahresmitglied-
schaft: € 26,50. Gegenleistung: 
eine € 10,00 - Bonuskarte für 
eine Veranstaltung ihrer Wahl 
und ermäßigter Eintritt von  
€ 10,00 im Kulturkabinett. 

Mitglieder haben kostenlosen 
Zugang zu unserer umfang-
reichen Vereinsbibliothek mit 
vorwiegend österreichischer 
Literatur.

Auch über einen Druck- und 
Versandkostenbeitrag von € 8,00 
danken wir Ihnen. Die Beiträge 
gelten ein Jahr ab Einzahlungs-
datum. 

ERSTE Bank
IBAN: AT362011100005438985 
BIC: GIBAATWWXXX

Wir bedanken uns beim  
Kulturamt der Stadt Wien, 
bei Basis.Kultur.Wien, bei 
Bezirksvorsteher Georg Papai 
und bei der Floridsdorfer 
Kulturkommission herzlich für 
die Unterstützung und Zusam-
menarbeit.Vielen Dank auch 
unseren Partnern, Freundinnen 
und Freunden, Besucherinnen  
und Besuchern, die uns seit  
20 Jahren die Treue halten!

In eigener Sache

Mitglied von  
Basis.Kultur.Wien

Unterstützt  
durch die  
Kulturabteilung  
der Stadt Wien.

Gefördert durch die  
Kulturkommission  
der Bezirksvertretung 
Floridsdorf

Unsere Partner & Unterstützer

ADLER HOTELS VIENNA
* * *

Gasthaus Birner

FÜR DIE PINNWAND

www.transdanubien.net – info@transdanubien.net – 01/270 79 17

Gasthaus Birner
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Donnerstag, 2. Juli um 15:00 Uhr – „Liesa Suppentopfs neue Abenteuer“ 
Kindernachmittag im Haus Winkeläckerweg – Eintritt frei 
Kinder und ihre Begleitpersonen sind herzlich eingeladen!  
Flüchtlingsbetreuungseinrichtung des ASBÖ – 1210, Winkeläckerweg 6

Freitag, 18. September um 19:30 Uhr – „Dolomitenrot“  
Ein Südtirolkrimi mit Sigrid Neureiter im Kulturkabinett 

Donnerstag, 24. September um 19:00 Uhr – „spirit of harp“  
Harfenkonzert mit Monika Stadler im Amtshaus Floridsdorf

Donnerstag, 1. Oktober um 19:00 Uhr – „Sufi-Geschichten und Sufi-Lieder“  
Parvis Mamnun und Haydar Sari in der VHS Floridsdorf 

Sonntag, 11. Oktober um 17:00 Uhr – „songs about liebe und hass“ 
Konzert mit Stimmgewitter Augustin im Strandgasthaus Birner

Freitag, 16. Oktober um 19:30 Uhr – „ Was braucht denn der Wiener um glücklich 
zu sein“ – Konzert mit Wiener Brut im Kulturkabinett

Weitere Veranstaltungen und Änderungen vorbehalten


